Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Nr. 21 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
5 und des Kreisausſchuſſes. 
I... | — 


Beratungsſtellen des Kreiswohlfahrtsamtes. 
Tiegenkof im Kreishaufe an jedem Mittwoch 
um 10 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 11 Uhr für Krüppel und Lungenkranke; 
Neuteieh) im Waiſenhauſe Dienstag, den 1. Juni 
nachm. um 1 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 2 Uhr für Krüppel und Lungenkranke; 
Ferner iſt im Monat Juni bequeme Gelegenheit zur Konfultation 
des Fürſorgearztes gelegentlich der Impf- Nachſehautermine ge⸗ 
geben, welche ſtets 1 Woche nach dem Impftermine am ſelben 
Ort zur ſelben Seit wie die Impfungen ftattfinden. (Vergl. den Impf⸗ 
plan in Kreisblatt No. 1s.) 

Die Beratung iſt unentgeltlich. 

In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme in die Staat⸗ 
liche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Hausſchwangere vermittelt. 
Sie iſt jedoch nue dann möglich, wenn die Schwangere noch wenig— 
ſtens 5 Monate vor ihrer Niederkunft ſteht. 

Tiegenhof, den 21. Mai 1926. 


Kreiswohlfahrtsamt. 


Ar 
Gemeinderechnungen für 1925. 


Nach 8 120 Abfa 2 der Landgemeindeordnung vom 3. 7. 1891 
iſt die Gemeinderechnung binnen 5 Monaten nach dem Schluſſe des 
Rechnungsjahres der Gemeindeverſammlung (Gemeindebertretung) 
zur Prüfung, Feſtſtellung und Entlaſtung vorzulegen. Wo ein be— 
ſonderer Kaſſenführer beſtellt iſt, reicht dieſer die Rechnung zunächſt 
dem Gemeindevorſteher ein, welcher ſie einer Vorprüfung zu unter⸗ 
ziehen und, mit ſeinen Erinnerungen verſehen, der Gemeindever— 
ſammlung (Vertretung) vorzulegen hat. Bei der Vorprüfung hat der 
Gemeindevorſteher die Schöffen zuzuziehen; außerdem iſt die Gemeinde 
befugt, ihm für dieſen Zweck eine beſondere Kommiſſion zur Seite 
zu ſtellen. 

Die Feſtſtellung der Rechnung muß innerhalb 5 Monaten nach 
Dorlegung der Gemeinderechnung bewirkt fein. Für den Feſtſtellungs⸗ 
beſchluß iſt der in der Kreisblattdrucerei von R. Pech in Neuteich 
erhältliche Vordruck (Formularzeichen Abt. G Nr. 4) zu verwenden. 
Beglaubigte Abſchrift des Beſchluſſes iſt bis ſpäteſtens zum 1. 
September 1926 hierher einzureichen. ö 

Nach erfolgter Feſtſtellung iſt die Rechnung während eines Seit⸗ 
raumes von 2 Wochen in einem von der Gemeindeverſammlung 
(Vertretung) zu beſtimmenden Raume zur Einſicht der Gemeindean— 
gehörigen auszulegen. Ort und Seit der Auslegung find vorher orts» 
üblich bekanntzugeben. 

Die Rechnung und ſämtliche Anlagen ſind ſorgfältig aufzubewahren. 

Tiegenhof, den 15. Mai 1926. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Gr. Werder a; 


Nr. 3. — 
Gemeindevoranſchläge. 


Unter Bezugnahme auf meine Kreisblattverfügung vom 20. 4. 
d. Is. — Kreisblatt Nr. 16 — erinnere ich an Einreichung der Ge⸗ 
meindevoranſchläge für das Rechnungsjahr 1926 bis fpäteftens 
zum: 10. 6. 8. Is. 
Tiegenhof, den 21. Mai 1925. 
oh Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
er. 4. — 


Viehſeuchenpolizeiliche Anordnung. 


Sum Schutze gegen die Maul- und Klauenſeuche wird auf Grund 
der 88 18 ff. des Viehſeuchengeſetzes vom 26. Juni 1909 (R. G. Bl. 
S. 519) folgendes beſtimmt: 


8 hr 
Nachdem unter den Klauentierbeftänden 
1. des Hofbeſttzers Wiens⸗Tiege, — 

2. der Häſerei Burgunder-Hl. Mausdorf, 

5. der Häſerei Lichti⸗Gr. Lichtenau, 

4. des Hofbeſitzers Willi Janzen⸗Heubuden, 


Neuteich, den 27. Mai 


1926 


5. des Hofbefigers Driedger-Mierau, 

6. des Hofbeſitzers Harder Mierau, 

7. des Gutsbeſitzers Looſe-Gr. Lichtenau, 

8. des Gutsbeſitzers Penner⸗Ließau, 

amtstierärztlich Maule und Klauenſeuche feſtgeſtellt worden iſt, werden 

Sperrbezirke feſtgeſetzt, die beſtehen aus: 

1. den verſeuchten Weiden und ſämtlichen Ländereien der Gemeinde 
Tiege ſüdlich der Straße Marienau-CTiege, 

2. ſämtlichen Ländereien der Gemeinde Ul. Mausdorf, den Gehöften 
und ſämtlichen Ländereien der Hofbeſitzer Heinrich Regehr, Nickel 

und Neufeld, ſämtlich in Rückenau, 

5. den Gehöften und ſämtlichen Ländereien der Käſerei Lichti, der 
Hofbefiger Wiebe und Regehr und der Frau Wadehn, ſämtlich in 
Gr. Lichtenau, der Hofbeſitzer Albrecht, Claaßen und des Gemeinde— 
vorftehers Driedger, ſämtlich in Heubuden, und des Gutsbeſitzers 
Birch in Trappenfelde, 

4. den Gehöften und ſämtlichen Ländereien der Hofbeſitzer Willi 
Janzen, Guſtav Loewen und Bernhard Dück, ſämtlich in Heubuden. 

5. den Gehöften und ſämtlichen Ländereien der Gemeinde Mierau, 

6. ſämtliche Ausbauten von Gr. Lichtenau und die in der Gemeinde 
Hl. Lichtenau gelegenen Weiden der Hofbeſitzer Looſe, Fieguth ! 
und Höpner, ſämtlich in Kl. Lichtenau und der Witwe Penner 
in Gr. Lichtenau, 

2. den Gehöften und ſämtlichen Ländereien der Gemeinde Ließau. 


8 2. 
Auf die Sperrgebiete findet die viehſeuchenpolizeiliche Anordnung 
des Herrn Regierungspräſidenten vom 18. April 1914 (abgedruckt im 
Kreisblatt Nr. ı8 für 1926) Anwendung. 


5. 8 
Dieſe viehſeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit dem Tage der 
Veröffentlichung in Kraft. : 


| 8.4. 
Sumiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden, wenn fie 
vorſätzlich geſchehen, gemäß § 24 Abſ. 1 Nr. 3 des Viehſeuchenge— 
ſetzes vom 26. Juni 1909 (R. G. Bl. S. 519) mit Gefängnis bis 
zu 2 Jahren oder mit Geldſtrafe von 30 bis zu 6000 G, im übrigen 
auf Grund des § 76 Siff. ı a. a. O. bis zu 300 G oder mit Haft 
beſtraft. 
Tiegenhof, den 25. Mai 1926. 
Der Landrat. 
N 


Maul⸗ und Klauenſeuche. 

Der Ausbruch der Maul- und Klauenſeuche iſt weiterhin feſtge— 
ſtellt unter dem Rindviehbeftand des im Sperrbezirk Ließau belegenen 
Gehöfts des Gutsbeſitzers Ziehm in Ließau. Eine Erweiterung des 
mit viehſeuchenpolizeilicher Anordnung vom 28. 4. d. Is. — Kreis⸗ 
blatt Nr. 12 — gebildeten Sperrbezirks Ließau findet nicht ſtatt. 

Tiegenhof, den 20. Mai 1926 
8 Der Landrat. 

Ax. 8. 


Hnmeldung von Viehſeuchen. 

Ich bringe wiederholt in Erinnerung, daß, ſobald unter Viehbe— 
ſtänden eine Seuche auftritt oder nur der Verdacht einer Seuche be— 
ſteht, die betreffenden Beſitzer verpflichtet find, der zuſtändigen Orts⸗ 
polizeibehörde ſofort Anzeige zu erſtatten. Die Grtspolizeibehörde iſt 
verpflichtet, die Anzeige ſofort an den Regierungs- und Deterinär- 
rat hierſelbſt weiterzugeben. Bei wichtigen Seuchen, wie 3. B. Maul- 
und Klauenſeuche, hat die Weitergabe der Anzeige an den Regierungs- 
1 5 Deterinärrat ſofovt telefoniſeh oder telearafijch zu er ⸗ 
folgen. 

5 Die Ortsbehörden des Kreiſes werden erſucht, auf die Anzeige— 
pflicht der Seuchen oder des Seuchenverdachts in ortsüblicher Weiſe 
ſofort hinzuweiſen. 

Tiegenhof, den 25. Mai 1926. 

Der Landrat. 
NE 


Ungeziefervertilgung. 

Von der Staatl. Desinfektionsanſtalt in Neufahrwaſſer werden 
Blaufäurevergafungen ganzer Baulichkeiten zur Vernichtung von Ratten, 
Mäuſen, Wanzen und a. Ungeziefer ausgeführt. Ferner werden in 
der Anſtalt ſelbſt mittels Blauſäure Entmottungen und Entwanzungeu 
einzelner Gegenſtände, wie Pelze, Kleider, Bettzeug, Möbelſtücke uſw. 


7 — 
vorgenommen. Die zu entweſenden Stücke werden auf Wunſch abge⸗ 
holt und wieder zurückgeliefert. Die Vernichtung iſt radikal. Die 
Koſten halten ſich in mäßigen Grenzen. 


Anmeldungen ſind an die ſtaatl. Desinfektionsanſtalt in Danzig⸗ 
Neufahrwaſſer, Hinderſinſtraße 3/4 (Tel. Neufahrwaſſer 5) zu richten. 


Tiegenhof, den 21. Mai 1926. 
Der Landrat. 
MB; 


Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 


Für den Monat Juni d. Is. werden für die Unterſuchung der 
im Wandergewerbe benutzten Pferde nachſtehende Termine feſtgeſetzt: 
1. Tiegen hof. Montag, den 7. 6. d. Is., vormittags 9 Uhr, vor 
| der Wohnung des Regierungs- und Deterinärrats. 
Montag, den 14. 6. d. Is., mittags 1 Uhr, vor 
dem Bahnhof. 
Freitag, den 25. 6. d. Is., mittags 1245 Uhr, 
vor dem Hotel Deutſches Haus. 

Die Ortspolizei und Ortsbehörden des Kreifes erſuche ich, die 
Termine ortsüblich bekanntzugeben. 

Tiegenhof, den 20. Mai 1926. 


Der Landrat. 


2. Simens dorf. 


5. Neuteich. 


4 


Nr. 9. 


Steuerbefreiungen zur Erleichterung des 
Wohnungsbaues. 


Im Kreisblatt von 1925 Nr. 51 unter Ziffer 2a habe ich auf 
das im Geſetzblatt für die Freie Stadt Danzig Nr. 42 Seite 329 
uſw. veröffentlichte Geſetz über Steuerbefreiungen zur Erleichterung 
des Wohnungsbaues vom 9. 12. 1925 aufmerkſam gemacht. 


dieſem Geſetz erlaſſen und im Staatsanzeiger Teil 1 Nr. 54 Seite 

121 uſw. veröffentlicht. Ich weiſe die Herren Amtsvorſteher und Grts⸗ 

vorſteher des Kreifes auf die Ausführungsbeſtimmungen hiermit hin. 
Tiegenhof, den 18. Mai 1926. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 

Nr. 0. 


Steueranteile der Gemeinden. 


Don der Freiſtadtſteuerkaſſe find als Anteile der nachftehenden 
Gemeinden 
a) an der Luxusſteuer für Januar / März 1926, 
b) „ „S Betriebseröffnungsſteuer für Januar / Jahresſchluß 1926, 
die folgenden Beträge überwieſen worden. 

Die Beträge find wie angegeben auf Kreisſteuern verrechnet 
oder auf Gemeindekonto überwieſen. 

a) Lupus ſteuev: 


eee 4,08 & auf Gemeindekonto, 
r e . W 
For, S e 57 5 
Falen der 14,28 „ 6,06 G auf Kreisſteuern, 
22 „ „ Gemeindekonto, 
asdf 1,16 G auf Kreisſteuern, 
Nennt a 0,4 „ „ Gemeindekonto, 
Se 24,65 „ „ Kreisſteuern, 
Sies df 1,60 „ „ Gemeindekonto, 
Werners dorf 22. — „ „ Kreisſteuern. 
b) Betriebsersffnungsſten er: 

Reede 54,— auf Kreisſteuern, 
Tiegenhagen 1557 Gemeindekonto. 


Tiegenhof, den 21. Mai 1926. 
5 Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
RE 


Taubſtumme Kinder. 


Die Herren Gemeindevorſteher, die noch mit der Einreichung 
der Nachweiſung über ſchulpflichtige taubſtumme Kinder (Kreisblatt⸗ 
verfügung vom 14. April d. Is. — Kreisblatt Nr. 16 —) im Rück⸗ 
ſtande find, werden erſucht, die Nachweiſung innerhalb 8 Tagen 
einzureichen. ö 

Tiegenhof, den 17. Mai 1926. 

Der Landrat. 
. 


Kreiswanderbücherei. 


Die ſäumigen Gemeinden werden unter Bezugnahme auf meine 
Kreisblattverfügung vom 15. April d. Is. — Kreisblatt Nr. 16 — 
an Rücfendung der für das Winterhalbjahr 1925/26 überwieſenen 
Bücher beſtimmt bis zum 15. 6. 8. Is. erinnert. 5 

Tiegenhof, den 21. Mai 1926. 


Der Vorſitzende des Kreis ausſchuſſes. 


Vom 
Senat find unterm 19. 4. 1926 die Ausführungsbeſtimmungen zu 


— 
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Steueranteile der Gemeinden. 


Don der Freiſtadtſteuerkaſſe find als Anteile der Gemeinden: 

a) an der Umſatzſteuer für Januar — März 1926, 

b) an der Lohnſteuer für das Kalenderjahr 1924, Schlußabrechnung, 
die in der nachſtehenden Nachweiſung angegebenen Beträge überwie— 
fen worden. Die Beträge find in der aus den Spalten 6 und 7 er⸗ 
ſichtlichen Höhe auf Kreisſteuern verrechnet oder auf Gemeindekonto 
überwieſen. Wegen der Lohnſteueranteile nehme ich auf die Abrech— 
nung des Herrn Leiters des Landesſteueramtes vom 4. März 1926 — 
F lo 880/26 — Bezug. 8 


Kohn: 2 Auf 
uf 
5 ſteuer f. . Ueber⸗]“ Kreis» 3 
5 > an. —Iderj wiefen.| ſteuern 
> Gemeinde Jan. — bend besſwieſ s 1 5 
2 uber 
= e wieſen 


1 
T jältebabre 90] 6142| 732 732 
2 Altmünſterberg 5761 44125447010 342.44 10457 
3 Altweichſel 10 175515505617 379.8218190 
4 |Bärwalde 1/80] 169,58] 171/38 171/38 
5 Barendt 67.537 765384 53843 
6 [Barenhof 1125032778 339,03] 101160] 237143 
2 74 73035 alt Jahr 
7 |Beiershort 50 150) 180 „ 
8 Bieſterfelde 110700 110044 122144 122014 
9 Blumſtein 25028 29923] 26377 35½6 
10 Brodſack 13.72 508 89,522 c1 kg" 22] 12905 
11 |8röste 5920] 5920| 59020 
12 [Brunau 1656| 77497 79153 79153 
13 [Einlage 196 196 1/96 
14 [Fürſtenau 954 599 23 608,77| 608077 
15 [Fürſtenwerder 610449 636085 698 344 29047 407 87 
16 [Gnojau 614/2328009 2584.23 200 1236423 
17 [Grenzdorf A 9| 205,73] 214/73 21473 
18 |Balbftadt 98.89 98/89 98.89 
19 [Heubuden 210.9721097 210097 
20 Irrgang 11964119644 119064 
21 ankendorf 26333 26333 ae 3418 
22 Jungfer 12154216930 338 47 8273| 255 74 
23 |Kalteherberge 1180| 5527] 5707 5707 
24 |Kalthof 16442733 360 89778 897 78 
25 [Kaminke 9197 91197 69132] 22 65 
26 [Keitlau 28030 28.03 28.03 
27 |Krebsfelde 34/01] 504/761 53877 538077 
28 |Küchwerder 182! |182 149.59 32 41 
29 [Hunzendorf 5314 1632 82 169596 652/77] 1033 19 
30 ISadefopp _ 080 03 03 
31 [sakendorf 745 18483 192280 19228 
32 [Gr. Leſewitz 697 568741575 71| 50042] 75 29 
33 [Kl. Leſewitz 1750 17/80 17 80 
34 Leske | 1s4116l 184,160 18416 
35 [Gr. Lichte nau 12880461 140 462% 2] 479.7401452 28 
36 [Kl. Lichten au 1258356064 36917 307,87| 61 30 
37- [Kiegau 55|88| 473'04] 528,92] 52892 
38 [Lupushorſt 36.79 36.79 36,79 
39 IMarienau 1228| 252 010 264290 264/29 
40 [Gr. Mausdorf 50850 44310 44895 44895 
41 [Kl. Mausdorf 29070157 44187144 18714 
42 |Mielenz 110380 56301757455 51480] 5975 
43 [Mierau | 346.2534625 282113] 6412 
44 [Gr. Montau 3011 457 25 460 260 165,12 295 14 
45 Neukirch 13652 7074072092 442.3327859 
46 Neulanghorſt 300033, 300.330 13109216841 
47 [Neumünſterberg 60,771 430,06] 490 83 490,83 
48 Neuſtädterwald 135 3940830 396180 19540 20078 
49 Neuteicherwalde 7,76 542/41] 550117 75656 474 61 
50 Niedau 31/94] 353/48] 38542] 302111] 83031 
51 [Orloff 63| 23603223695 23695 
52 Grlofferfelde J 14178 141¼780 14178 
53 [Palſchau 180 2201 2381 23081 
54 [Parſchau 205 3860 4071| 40,71 
55 [Petershagen 6747722457892 74.630 71529 
56 [pieckel 13,091 1339/02] 140211 1402 11 
57 pietzkendorf | 9777 97077 302, 94½5 
58 [platenhof 135972596 220093 2700 93 
59 [Pordenau 235032 235/32] 23532 
60 Reimerswalde 20436 20436 13825] 6611 
61 |Reinland 48192] 158119]207111| 207011 
62 Roſenort 1/08] 14353] 144610 144,61 
63 Rückenau 10,35] 8871) 9906 99.06 
64 Schadwalde 4394233021 27715 27715 
65 [Schöneberg 89.49 241 75 


152 261 241|75 


Kopf wie vor. 


66 [Schönhorſt 106/17] 106117] 10617 
67 |Schönfee 106 3170531811 318111] . 
68 Simonsdorf 90 200242] 200532 16660 195866 
69 |Stadtfelde 81112] 81/12 8112 
70 |Stobbendorf 51851-368142] 37427| 149|77| 22450 
71 tuba 2081039370445 252114] 162137 
72 [Tannſee 42030 760 44| 802744 69305109069 
73 ¶Tiege 1117| 347113| 34830 348130 
74 |Tiegenhagen 756919549270 278152] 648,58 
75 [Tiegenort 58118] 540,40] 598158] 467164] 130194 
76 |Trxalau 11/251 5088452009 281/78] 238131 
77 [Trampenau 152.83) 15283 152/83 
78 |Trappenfelde 106,57} 106157 10657 
79 [Vogtei 6355 63055 41300 22:25 
80 [walldorf 29444/294444 212 64] 81/80 
81 [Warnau 23. 170315½ 48033865 338/65 
82 [Wernersdorf 7102 419 11| 426/13 426113 
83 [Heyer - 94:20] 239 40 33360 27337 6023 
Tiegenhof, den 21. Mai 1926. f 

= Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 

Tr. 14. — 


Ausjtellung von Quittungskarten. 

Die Quittungskarten-Ausgabeſtellen erſuche ich, bei Ausſtellung 

der Quittungskarten die Berufsbezeichnung genau zu prüfen, da es 

wiederholt vorgekommen iſt, daß die auf Grund der Angaben der 

Karteninhaber eingetragene Berufsbezeichnung unrichtig war. f 
Tiegenhof, den 12. Mai 1926. 

Der Vorſitzende des Verſicherungsamts. 


Nr, 8. — 
Kollekte. 
Der Landeskirchlichen Gemeinſchaft iſt durch den Senat die Er— 
laubnis erteilt, in der Seit vom 15. 5. bis 50. 6. d. Is. eine Haus⸗ 
kollekte bei den Bewohnern der Freien Stadt Danzig zum Beſten 
der Errichtung eines Vereinshauſes in Prauſt abzuhalten. 
Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen. 
Tiegenhof, den 18. Mai 1926. 

a Der Landrat. 
Nr. 16. — raner 5 
Ermittlungserſuchen. 

Die Polizeiorgane des Kreiſes werden erſucht, Ermittlungen nach 
dem am 30. 3. 1905 zu Schwarzwaſſer geborenen Melker Iſtdor 
Szywelski anzuſtellen und ihn im Ermittlungsfall feſtzunehmen, weil 
er in dringendem Verdacht einen Diebſtahl begangen zu haben ſteht. 

Pevſonalbeſehreibung: Größe 1,65, Haare blond. 

Kleidung: Dunkelgraue Joppe, graue Hofe, ſchwarze Schuhe. 
Die Kleidung befand ſich in einem ſehr ſchlechten Zuſtand. 

Geſtohlen wurden unter anderem ein blauer Anzug, ein Paar 
braune Schuhe und ein grauer Ruckſack. Es iſt deshalb nicht aus⸗ 
geſchloſſen, daß Szywelski, der auch einen anderen Namen führen 
kann, ſein Aeußeres verändert hat. 

Tiegenhof, den 20. Mai 1926. 


Der Landrat. 
Nr 


Aufenthaltsermittelung - 
Die Oxrtspolizeis und Ortsbehörden, ſowie die Herren Landjäger 
und das Schupofommando des Kreifes erſuche ich feſtzuſtellen, wo 
ſich der am 22. 5. 1860 geborene polniſche Staatsangehörige Arbeiter 
Stanislaw Glapinski aus Ladwinlowa aufhält. Im Ermittelungsfalle 
erfuche ich mir fofort zu Tab. Nr. 57 L Nachricht zu geben. 
Tiegenhof, den 20. Mai 1926. 
Der Landrat. 
Nr. 18. 


Aufenthaltsermittelung. 
Die Herren Ortsvorfteher des Kreiſes erſuche ih um Mitteilung 
nach hier, falls dort ein Arbeiter Franz Rowinas, geboren am 25. 
3. 1866 in Kl. Kelpin, wohnhaft iſt oder zur Anmeldung kommt. 
Tiegenhof, den 15. Mai 1926. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 19. — 
Aufenthaltsermittelung. . 
Die Ortspolizeibe hörden des Kreifes erſuche ich um Feſtſtellung 
und Aeußerung, ob ein polniſcher Saiſonarbeiter Dadun zur Anmel- 
dung gelangt iſt und wo er ſich aufhält. 
Tiegenhof, der 17. Mai 1926. 


-Der Landrat. 
Stellengeſuch. 


Ein infolge Verwundung des linken Beines in der Erwerbs’ 
fähigkeit um 50% beſchränkter Kriegsbeſchädigter hat nach vorſchrifts⸗ 


i 20: 
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mäßigem Kurfus die Prüfung als Kraftwageuführer beſtanden und 
möchte num die Stelle eines Chauffeurs annehmen. 
Kraftwagenbeſitzer, die einen Wagenführer benötigen werden 
gebeten, ſich bei der Fürſorgeſtelle (Landratsamt) zu melden, die 
nähere Auskunft gerne erteilt. 
Tiegenhof, den 21. Mai 1926. 


Fürſorgeſtelle für Kriegsbeſchädigte und 
Kriegshinterbliebene. 


Amtsbezirk Barenhof. 

Der Amtsvorſteher Wiens in Bärwalde iſt vom 27. d. Mts. 
ab auf etwa 8 Wochen verreiſt. Die Amtsgeſchäfte des Amtsbezirks 
Barenhof werden während dieſer Seit von dem ſtellvertretenden 
Amtsvorſteher, Vofbeſitzer Arthur Schrödter in Neufnünſterberg, ver⸗ 
tretungsweiſe geführt. 

Die Herren Ortsvorſteher des Amtsbezirks Barenhof erſuche ich 
um entſprechende Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 17. Mai 1926. 

a Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
. 22. 


Beſtätigung von Schiedsmännern und 


Schiedsmann- Stellvertretern. 

Durch Beſchluß des Präſidiums des Landgerichts find auf die 

nächftfofgenden 3 Jahre beſtätigt worden: 

1. der Hofbeſitzer Johannes Schröder in Neuteicherhinterfeld als 
ftellvertretender Schiedsmann für den Bezirk 22, 

2. der Hofbeſitzer Bruno Schulz in Petershagen als Schiedsmann 
für den Bezirk 35 und als ſtellvertretender Schiedsmann für den 
Bezirk 34, 

5. der Rentier Heinrich En in platenhof als Schiedsmann für 
den Bezirk 577, 

4. der Gemeindevorſteher Johann Gieſe in Gr. Montau als Schieds⸗ 
mann für den Bezirk 9. 

Tiegenhof, den 18. Mai 1926. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 
| Gr. Werder. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Auf Grund des Geſetzes, betreffend die Vornahme regelmäßiger 
Erhebungen im Bereiche der Landwirtſchaft der Freien Stadt Danzig 
vom 13. März 1925 (Gef. Bl. Nr. 11, Seite 75) und der Senats⸗ 
verordnung vom 22. Mai 1925 (St. A. Nr. 40 Seite 157) findet in 
der Zeit vom 1. bis 20. Juni 1926 eine Anbau⸗ und 
Evnteflächenerhebung ſtatt. 

Die dazu erforderlichen Vordrucke find den Gemeinde- und 
Gutsvorſtänden inzwiſchen vom Statiſtiſchen Landesamte zugeſandt 
worden. Ortsvorſtände, welche noch nicht in den Beſitz der Vor— 
drucke gelangt find, haben dieſe bei der unterzeichneten Behörde ſo— 
fort anzufordern. 

Im übrigen verweiſen wir auf den Wortlaut der jeder Same 
melliſte vorgedruckten Senats verordnung vom 22. Mai 1925 und ers 
ſuchen um pünktliche Innehaltung des darin für die Kückreichung 
der ausgefüllten Sammelliſten beſtimmten Seitpunktes. 

Danzig, den 12. Mai 1926. 


Statiſtiſches Landesamt der Freien Stadt Danzig. 


Ne. 2. 


852353258823 
Lehrberichte 


ü 
ein- und mehrklaſſige Schulen, 


ſowie 


Abſentenliſten 


liefert in allen gewünſchten Stärken und 
Einbänden 


die Kreisblattdruckerei 
R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


für den Handel 

für die ‚Industrie 

für Behörden, Ver- 
eine, Private usw, alle 


vorkommenden Arbeiten 

in bester technischer Aus- 
führung bei mäßiger Berech- 
nung und kürzester Lieferzeit 
und bitten bei eintretendem Be- 
darf um gefällige Ueberschreibung 


e Pech ch. ichen, Deuleic 


Elbingerstrasse Nr. 126. 
Feroruf: Neuteich Nr. 308. 


EIGENE BUCHBINDEREL .; 


Shuliajeln 
Schwämme, Griffel 


eingetroffen R. Pech. 


Streue dauernd 


auf meine Ländereien. 
Ließau, d. 16. Mai 26 
F. Weiß. 


Muamtll und Meerrobeibe 


Liefere 


Autoreifen 


billiger als in Deutſchland in folgenden Marken: 


Goodyear, Dunlop, Continental und 
| Peters⸗Union. 
Allerbeſtes Marken⸗Auto⸗Oel Kilo 150 G. 


Da Reifen- und Delfauf die größte Vertrauensſache 
ift, liegt es int Intreſſe der Verbraucher garantiert gute 
Fabrikate in meinem Fachgeſchäft zu kaufen. 

Großes Lager. Billige Preiſe. 
Fahrſchule für alle Klaffen 
Reparaturwerkſtatt mit elektr. Kraftbetrieb für 
ſämtliche Kraftfahrzeuge. 

Auto- und Fahrradhaus 


A. Lewanzik, 


Tiegenhof, am Kreishaus; Telefon Nr. 321. 


— %—Ü—— — —e—ꝛ— — — — — P — 


Dachrinnen 


Neuanlagen, ſowie Reparaturen, auch alle an- 2 
deren Klempnerarbeiten führt ſachge mäß . 8 


billigſter Preisberechnung aus 


Otto Kersch, Neuteich. 
Werkſtatt in der Nähe des Land⸗ 
wirtſchaftl. Konſums. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


